AB 5 – Erarbeitung - Zusatz – G-M-E-Niveau
Bürgerliche Lebenswelten in Freiburg – zwischen Freiheit und Obrigkeit

G-M-E-Niveau: 
Nachruf auf Karl von Rotteck (1775-1840): Freiburger Zeitung digital - Ausgabe vom 29. November 1840 (Polit. Teil) S.1
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Arbeitsaufträge[footnoteRef:1] G-M-E-Niveau: [1:  Für G-Niveau empfohlen in Think-Pair-Share arbeitsteilig, für M-Niveau empfohlen in Partnerarbeit und für E-Niveau empfohlen in Einzelarbeit - beides arbeitsgleich.] 

1. Nenne die Eigenschaften, mit denen Karl von Rotteck hier gewürdigt wird.
Für G-M-Niveau:
2. Vergleiche die Beschreibung Karl von Rottecks mit der Beschreibung des Bürgertums aus AB 3 und notiere Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten.
Für E-Niveau:
3. Analysiere das (Selbst-)Bild des Bürgertums, das hier verbreitet wird.
3. Vergleiche dieses mit AB 3. Notiere Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten. Beurteile, inwiefern Karl von Rotteck dem Idealbild eines „Bürgers“ entspricht.
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fceamaffen vom Trauerbaufe 6i8 faft jum Fricdhofe,
wo die Studirenden wiprend der Beerdigung abweds
felnd mit ber ARuRE cinen ergreifenden Trauergefang
vortrugen. Mande {Gmeryfie Thrine fiel in b
®rab, bag fortan ie irdifbe Hille unferes edlen M
birgers umidfieft. Dody wird die Crinnerung an ihn
nic vermijgen, fein Rame witd fortleben bieffeits und
jeneits ves atfantijben Deeand, wo er burd den Geift
ner Sdriften gewittt, bei Alen, bie fir cin uncigens

ige8 Streben fir Qicht und A flirung, fic verninitige
Sreibeit und Bisrgerwoohl empfinglichy find.
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Sreiburger Jeitung.

Tageblatt

fir Wolitif, Qiteratur mnd gefellige Unterbaltung,

Gonntag N~ 334. Pen 29. November 1840. 3
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Feutidland.

+ Greiburg, 28. Nov. Heute Mittag um 3 Uhr
fand bag feierlicpe Leichenbeginguif ves vertorbenen
Hofraths und Profeffors Kael v. MottedE far.
Die allgemeine innige Theilnapme, welde gleidy bei
ber erfien Radrigt von_feinem Tove fidy fund gegeben,
Dat fiy aucy bei Diefer Trauerfeier auf das unyweideus
fihe aéyepragen, ©don den Tag guvor und beute
big i fag war cine Menge Menichen, jung und alt,
felbft_Canbleute in grofer 3abl, nady dem Trauerfaufe
efromt, um figy nedy eivmal bos Bild bes beripmten
anned, der neben dem reidy veryierten Kafen lag mit
den flbernen Pofalen und der Bargerfrone, welde alle
bie louteedenden eugen feines volfeipiimlicyen Stres
bens find, tief in bie Seele cinguprdgen, &8 war
ein unendlicy riprendec Toment, Jeuge fo_ungebeus
dhelter Berehrung ju feyn. Der Traueryug felbit war
einer ber gablreidfien, den wir feit vielen Jagren bies
gefeben.  ile Stinde und Riaffen paden Tyeil genoms
men und felb}t aus bev Lmgegend von mefren Stuns
ben aben Freunde und BVererer bes Berblicvenen ficy
cingefunden.  Gine bejonders ehrenvolle Ausjeiynung
bat dem Berblicyenen die Stadt Kemyingen erwiefen,
beren Efrenbiinger ev wor. Der dortige Gemeinderath
und Yusiguf mit dem wadern Birgermeifter an der
@pite, der dortige Defan und cine grofie Anjadl Wabls
manner tes Beyicls, mehr als 40 Perfonen, waren
ur Trauerbegleitung igres berdhmien Mitbiirgers und
Deputisten piechergelommen, wigrend in Kenjingen felbft
ein Trauergeldute angeordnet war uod nidjien Mons
tag nod ein Traueramt fatt finden wird,
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“Den Leidengug erdffneten die Studirenden der Unis
verfidt mit {bren Marihillen, bann fam der Leicyens
wagen von einem Secydgefpann weiger Pierde gejogen,
neben demen Studirende in _Trauertleidung gingen.
$inter der Leidye folgten dbie Sopne und Berwandien,
bie Uniperftit in_ Corpore, uud baun die jablreiche
Begleitung aller Stanoe, unter benen gud) die Biirger
von Remyingen iy befanden, Ju faft unabiepbaren
Reffen drvegte fisp ber exnfie Jug burdy bie Strafien;
auf beiden Seiten fanden Jautlos Didgt gedringte Mens




